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Hinweise:
(
Tragen Sie Ihren Namen auf dem Deckblatt ein.

(
Prüfen Sie die Klausur auf Vollständigkeit.

Klausurergebnis:

	
	maximale Punktzahl
	erreichte Punktzahl

	Aufgabe 1:
	20
	

	Aufgabe 2:
	20
	

	Aufgabe 3:
	20
	

	Gesamtpunktzahl:
	60
	


Gesamtnote:
Aufgabe 1

20 Punkte

1.1
Beschreiben Sie den Bullwhip-Effekt verbal und durch eine Zeichnung. Gehen Sie dabei auch auf den Zusammenhang zum Supply Chain Management ein

(8 Punkte)
1.2
Als Vorraussetzung des Supply Chain Managements wird eine enge Kopplung der Partner über elektronischen Datenaustausch (EDI) angesehen. Welche Auswirkungen hat EDI auf die Bestellmengen im Rahmen der operativen Losgrößenplanung für
Beschaffungsvorgänge? 


(2 Punkte)

1.3
Definieren Sie den Begriff des „Lean Management“. 


(3 Punkte)

1.4
Zeichnen Sie eine Ereignisgesteuerte Prozesskette (EPK) zum im folgendem
beschriebenen Prozess der Wareneingangsbearbeitung: 


Ausgelöst wird der Prozess durch das Eintreffen einer Ware. Anschließend führt die Organisationseinheit „Wareneingangsstelle“ die Tätigkeit „Ware prüfen“ aus. Dazu bedient sie sich der Datenobjekte „Bestellung“ und „Lieferschein“. Diese Prüfung kann zu drei Ergebnissen führen: 

· Entweder wird die Ware abgelehnt, dann ist der Prozess beendet, da der Spediteur die Ware wieder mitnehmen muss, 

· oder die Ware wird für eine anschließende eingehendere Qualitätsprüfung in einem folgenden Prozess gesperrt,

· oder die Ware wird freigegeben und kann dem nachfolgenden Prozess der Produktionsdurchführung übergeben werden.


(7 Punkte)

Aufgabe 2

20 Punkte

2.1
Welche Methoden der Personalauswahl sind Ihnen bekannt? Nehmen Sie kurz eine kritische Würdigung vor.


(9 Punkte)

2.2
Auf welche Kompetenzfelder eines Mitarbeiters beziehen sich die Maßnahmen der Personalentwicklung? Beschreiben Sie diese kurz in Stichworten.


(6 Punkte)

2.3
Nennen Sie kurz die Ihnen bekannten Führungsstile. Diese Stile haben sich in
Abhängigkeit von der Aufgabe als unterschiedlich erfolgreich erwiesen. Erläutern Sie dies kurz.


(5 Punkte)

Aufgabe 3

20 Punkte

3.1
Erklären Sie den Begriff „Nachhaltigkeit“. Gehen Sie dabei auch auf die Bedeutung der Privatwirtschaft ein, die sich aus der Agenda 21 ergibt. 

(6 Punkte)

3.2
Stellen Sie kurz verbal die Unterschiede zwischen offensivem und defensivem
 
Umweltmanagement dar.

(4 Punkte)

3.3
Formulieren Sie die Zielfunktion eines gemischt-ganzzahligen Modells des offensiven Umweltmanagements, das Abluft, Abwasser und Abfall beinhaltet. Geben sie dann die wesentliche Nebendingung an, die den Gewinn des Unternehmens berücksichtigt. Erklären Sie dabei die Symbole und (Un-)Gleichungen.

(10 Punkte)
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